
Wir bedanken uns bei der Fam. Vogler für den Auftrag.

Wir führten aus: Fliesen- und Plattenarbeiten für den Hygienebereich

PLANEN · BAUEN
SANIEREN
Marcus Scholz
Lange Wiese 4

97797 Schwärzelbach
Tel. 09352/807073
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Wir danken der Fam. Vogler für ihren Auftrag
und wünschen viel Erfolg mit der neuen Anlage.
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Wir führten durch: Die Sand- und Schotterlieferungen.
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Die Maurer- und Rohrarbeiten sowie Aushub und Gründungen führte aus:

Am Kehrweg 4
97725 Machtilshausen
Telefon 0 97 04/71 75

Glückwunsch zur neuen
Eiersortieranlage!

Ú TRANSPORTBETON
Ú ERDARBEITEN
Ú ALTBAUSANIERUNG
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Voglers Hühnerhof feiert
Am Sonntag, 26. Juni ist in Neuwirtshaus ein Fest zum 50. Geburtstag – 23000 Eier werden pro Tag produziert

Der Name und die Produkte von
Voglers Hühnerhof haben weit
über dieGrenzender Regioneinen
guten Klang, den siesich dieFami-
lie in einem halben Jahrhundert
redlich erarbeitet hat.

Voglers Hühnerhof feiert am
Sonntag, 26. Juni, seinen 50. Ge-
burtstag. ZumJubiläumbeschenk-
te sich der Familienbetrieb mit ei-
ner neuen Eier-Sortieranlage und
komplettiertedamit seineProduk-
tion um ein wichtiges Modul.
Denn rund 23 000 frische Eier pro
Tag überfordern jede noch so ver-
sierte Handarbeit. Die Neuan-

schaffung leistet zudem mehrere
Arbeitsgänge von der Qualitäts-
kontrolle mittels Durchleuchtung
über das Wiegen bis zum automa-
tischen Verpacken und Etikettie-
ren.

So genannte Lagen mit je 30 Ei-
ern, Zehner- und Sechserpacks
werden nur noch vom Band ge-
nommen und können sofort in den
Verkauf. Ein weiterer Grund für
den Kauf der Sortieranlage ist ein
Biolegehennenstall, den die Fami-
lie Vogler unter Vertrag nahm und
für den sie Verpackung und Ver-
marktung übernimmt.

Für den heutigen Betrieb legte
Werner Vogler 1961 den Grund-
stein in der Absicht, seinen Land-
wirtschaftshof zu spezialisieren.
Er nahm die Viehhaltung Schritt
für Schritt zurück und stellte den
gesamten Hof auf Eierproduktion
um.

Dazu wurde bereits 1984 der
Stall umgebaut, 20 Jahre später
folgteein weiterer Stallneubau für
die heute 29 000 Legehennen in
Bodenhaltung. Sukzessive flos-
sen Neuerungen und Ergänzun-
gen ein, wie zum Beispiel der
„Wintergarten“ , in dem die Hen-
nen auch in der kalten Jahreszeit

Auslauf haben. Schon in den
1980er Jahren begann Vogler seni-
or mit dem Verfüttern von eige-
nemGetreidewozu eineVerschro-
tungsanlage erbaut wurde. Ab
Mitteder 1990er JahrekamdieNu-
delproduktion hinzu, diedazu bei-
trug, den Namen Vogler in weitem
Umkreis zu etablieren. Heute ist
der Familienbetrieb Lieferant für
Eier und Nudeln im Umkreis von
bis zu 60 Kilometern. Zu seinen
Abnehmern gehören Privatleute
wie Lebensmittelmärkte, Gast-
stätten, Krankenhäuser und Bä-
ckereien.

„Qualität war immer unser Mar-

kenzeichen und wird es auch im-
mer bleiben“ , betonte Juniorchef
Frank Vogler, stolz aber auch wis-
send um die Aufbauarbeit seiner
Eltern, Paula und Karl-Heinz und
seiner Großeltern, dieallenoch tä-
tig sind. Das glaubt man dem jun-
gen Unternehmer, wenn man
weiß, dass er größten Wert auf
Futter ohne Gentechnik legt und
sich von der Hygiene im Stall und
der Qualität der Produkte über-
zeugt hat.

Nur so ist erklärbar, dass auch
die Nudelproduktion „ im Lauf-
schritt auf Touren“ kam. Was über
einen Hofladen und den Bauern-
markt begann, brachte zunächst
einen guten Privatkundenzulauf.
Die Handelsketten folgten und
gliederten die 15 verschiedenen
Nudelsorten aus guter Hartwei-
zenqualität und mit hohem Fri-
schei-Anteil nur zu gerne in ihre
Regaleein. Mit der Weiterentwick-
lung des Betriebs entstanden
auch Arbeitsplätze. Derzeit ver-
fügt der Voglerhof über einen
Festangestellten, einen Auszubil-
denden und sieben Teilzeitkräfte -

die Betriebsinhaber aus drei Ge-
nerationen nicht eingerechnet.
Das Hoffest wird ab 10 Uhr der Be-
zirkspräsident des Unterfränki-
schen Bauernverbands, Bernhard
Weiler, eröffnen, Pfarrer Michael
Erhart segnet im Anschluss die
neue Sortierhalle. Geboten wer-
den Vorführungen zur Eiersortie-
rung und Nudelherstellung, ein
Sonderverkauf, Mittagessen, Kaf-
fee und Kuchen und Musik der
Hetzloser Musikanten. Auf die
jüngsten Gäste wartete ein Pony-
reiten. WinfriedEhling

Frank Vogler gehört schon der dritten Generation auf dem Voglerhof an.
Mit der Auslieferung von Eiern und 15 Nudelsorten an Märkte und Ver-
braucher hat er alle Hände voll zu tun. Fotos:WinfriedEhling

Paula Vogler, Mitinhaberin von „Voglers Hofprodukte GbR“, prüft die Ei-
er an der Durchleuchtungsanlage auf Verschmutzung.

Frische Eier vom Fließband. Was 29 000 Legehennen täglich produzie-
ren, muss schnell und exakt verarbeitet sein und in den Vermarktungs-
kreislauf.


